
Interclub Championship Women 50+ Blumisberg 
 
Es wurde gekämpft, gelacht, gelitten - und unglaublich viel geschwitzt 
 
Das Damenteam des Golfclubs Winterberg trat vergangene Woche in Blumisberg zur Interclub 
Championship Women 50+ an. Der anspruchsvolle Wettkampf verlangte den Spielerinnen nicht nur 
sportliches Können und höchste Konzentration ab, sondern stellte sie auch aufgrund der extremen Hitze 
vor eine zusätzliche Herausforderung. 
 
Der Auftakt erfolgte mit den Foursomes – einer anspruchsvollen Spielform, bei der jeweils zwei 
Spielerinnen abwechselnd denselben Ball spielen. Bereits am ersten Wettkampftag zeigte sich, dass die 
hohen Temperaturen allen Teams alles abverlangen würden. Die Winterbergerinnen liessen sich davon 
jedoch nicht beeindrucken und kämpften mit grossem Einsatz, gegenseitiger Unterstützung und 
ausgeprägtem Teamgeist. 
 
Am zweiten Tag standen die Einzel auf dem Programm. Die Temperaturen stiegen nochmals spürbar an, 
die Luft war drückend heiss und es wehte kaum ein Lüftchen. Unter diesen äusserst schwierigen 
Bedingungen gaben die Winterberger Damen bis zum letzten Schlag ihr Bestes. 
 
Nach zwei intensiven Wettkampftagen belegte das Team den 11. Rang unter den 12 teilnehmenden 
Mannschaften. Unter normalen Umständen hätte dies den Abstieg bedeutet. Aufgrund der 
aussergewöhnlichen Situation entschied Swiss Golf jedoch, dass in sämtlichen Interclub-Meisterschaften 
2026 weder Auf- noch Abstiege erfolgen.  
 
Ich bin stolz auf die sportliche Haltung, den grossen Einsatz und den ausserordentlichen Teamgeist unserer 
Damen. Sie haben den Golfclub Winterberg mit Würde, Fairness und viel Herzblut vertreten und sind damit 
hervorragende Botschafterinnen unseres Clubs. 
 
Cornelia Geiger 
Club Captain 
 

 
Captain Cornelia Geiger, Rookie Brigi2e Juninger, Madeleine Kobelt, Judith Erny, Silvana Au?ero, Simone Tobler 

 



Interclub Men 50+ Engelberg 
 
Mit dem gleichen Team wie 2025 reisten wir in das schöne Klosterdorf Engelberg. Gemäss Handicap-Spiegel 
respekYve der Spielestärke her, standen wir auf Platz 14 von 17. Da die ersten 3 auf- und die letzten 3 
absteigen, war unser Ziel klar: Ligaerhalt. 
 
Unserem Ziel des Ligaerhalts stand von Anfang an nichts im Wege, denn wegen der grossen Hitze wurde 
von Swiss Golf entschieden, dass es dieses Jahr weder Auf- noch AbsYeg geben würde. 
Trotzdem wurde der We`kampf mit Schiedsrichtern auf dem Platz korrekt und ernsthaa durchgeführt, ging 
es doch um Medaillen und bei uns intern um die Gin-Tonic-Runden. 
 
Die Goldmedaille ging nach Engelberg. Wir standen nach dem 1. Tag sogar auf Rang 3, letztendlich 
erreichten wir den 6. Platz. 
 
Im Namen des Team-Captains ein grosses Dankeschön an das ganze Team  
Pirmin Gmür 
 

 
Othmar Simeon, Pirmin Gmür, Raffaele Au?ero, Stefan Portmann, Chris?an Streit, Ma2hew Bruen fehlt auf dem Bild 


